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Schlammschlacht und Driftshow bei der ADAC/SMC Rallye
Stade

Quer, querer, am quersten hieß die Show die die Youngtimer vom Heide Oste
Pokal bei der 31. ADAC/SMC Rallye Stade ablieferten. Da der Himmel
zeitweise geballte Wassermassen abließ, und die Streche so rutschig wurde,
war ein vorkommen mit den Hecktrieblern meist nur Quertzreibenderweise
möglich.  Zerschellte Fliegen befanden sich am nächsten Tag garantiert nur auf
den Seitenscheiben. Eine Prüfung musste aufgrund von zuviel Regen und
Aquaplaning komplett abgebrochen werden. Was einerseits Fahrspaß pur
bedeutete, barg auch durch die vielen Bäume direkt an der Strecke, mächtige
Risiken und so befanden sich einige schneller im Aus als erwartet. Das
Ungrund Duo verabschiedete sich mit ihrem Ford Escort gleich in WP 1,
allerdings nicht wegen dem Wetter, dass Getriebe streikte schon vor dem
großen  Regen. Als zweiter musste M.Rohlfs / S.Heer mit ihrem BMW 2002tii in
WP 2 dran glauben. Eine Li 2  erwies sich als zu schmierig und der Baum
zeigte einfach keine Angst und wollte seinen Standpunkt nicht verlassen. Fazit:
starke Kaltverformung am Auto und ein geknicktes Ego für den Führenden im
HOP. Nur gut, dass ihm die Führung keiner mehr nehmen kann.
Als Einzelkämpfer fuhr das Team K.P.Gebhardt / I.Lerch mit einem Bildschönen
Opel Ascona 400 über die Prüfungen. Als einziger Starter in der Klasse über 2
Liter hätten sie sich nur selbst eliminieren können. Damit war ihnen der
Klassensieg schon vorher sicher, sollte sich nicht alles gegen sie wenden. Der
Kampf dahinter trugen die beiden Opel Treter J.Tiedjen / G.Lüchau mit einem
Kadett C Coupe und die Besatzung F.Neumann / S.Walker auf Ascona B in der
Klasse bis 2 Liter aus. Wobei der Kadett meist die Nase um einen Tick weiter
vorne hatte und damit auch den Klassensieg übernahm. Noch einigermaßen
mithalten konnte mit dem Tempo das für die Zuschauer sehenswürdigste
fahrende Quertreiberteam H.Gooß / M.Borowski und D.Bieber / N.Karrasch,
beide auf BMW 2002tii und sicherte sich den 3. und 4. Platz. Schon eine ganze
Ecke abgeschlagen aber dafür auf der sicheren Seite bewegten sich die beiden
BMW 2002ti Teams aus Berlin mit R.Sobkowski / N.Thamm und B.Biskup /
D.May auf den Plätzen 5 und 6.  Da zählte einfach Sicherheit vor Punkte. Am
25. Oktober sind die Youngtimer vom HOP für dieses Jahr das letzte Mal in
Berlin bei dem ADAC Havellandpokal zu bestaunen.

Die noch ausstehenden Läufe zum Heide-Oste-Pokal 2003:

25. Oktober 33. ADAC/PRS Havellandpokal, Berlin


